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Liebe Mitglieder, Gäste und Freunde des MYC Baden-Baden, 
 
nach einem durchwachsenen Sommer hat uns das Wetter im Herbst 
noch einmal versöhnlich gestimmt - dennoch hält nun der Winter Einzug 
in unseren Hafen und die meisten Boote haben auch schon Quartier an Land 
oder in der Halle bezogen. 
 
Wir wären aber nicht der MYC Baden-Baden, wenn wir nicht auch das ansonsten kaum geliebte Ende 
der Saison, zum Anlass für eine angemessene Feier genommen hätten. Und so trafen sich am ersten 
Oktoberwochenende auch zahlreiche Mitglieder und Gäste zu einem wahren Veranstaltungsmarathon - 
bestehend aus Abfahrt, Oktoberfest und Bootstaufe. 
Florian Kaiser hat für alle die nicht selbst dabei sein konnten seine Eindrücke von der Abfahrt 
zusammengefasst. 
 
"Das Wetter hätte es fast geschafft, dass die Abfahrt am 1. Oktober den Unbillen zum Opfer fiel, doch 
nach dem Rezept: 
 

  Das kann doch einen Seemann nicht erschüttern 
 

haben kurz vor 15 Uhr immerhin acht Skipper abgelegt, um eine Runde im Beinheimer See zu drehen. 
(gebadet hat niemand - aber geduscht worden sind einige.) 
Ab 19 Uhr hatte Familie Weizenhöfer zu Tisch gebeten - alles war gut vorbereitet und Allen hat es auch 
gut geschmeckt. Der Andrang war so groß, dass der obere Raum nicht ausreichte - schade. 
Nach der Begrüßung durch den Präsidenten und seinem Vize bekamen nach dem Hauptgang die 
Gesättigten zwei Blatt mit kniffligen Fragen serviert. 
Nach dem Motto: „Ein voller Bauch studiert nicht gern“ hatten auch die Sieger 
(Präsident und Ehrenpräsident) noch einige Fehler. Der Preis von € 50.00 wurde der Wirtin als Spende 
für einen Umtrunk bei nächster Gelegenheit  übergeben. 
Der Höhepunkt des Abends war mit Sicherheit der Auftritt von 
 

          Monsieur Martinique 
 

einem Zauberer, der mit viel Witz und großen Sprüchen Lachsalven bei allen Anwesenden auslöste, 
einige Mitglieder in seine Show mit einbezog und auch noch die anwesenden Kinder mit lustigen 
Luftballon-Tieren beglückte. 
 

Ein gelungenes Fest - wer nicht dabei war, hat was verpasst."                                             
 

 
Das Oktoberfest, zu welchem die Familie Waizenhöfer in diesem Jahr eingeladen hat, war - wie von 
allen Beteiligten unisono zu hören war - ebenfalls eine  großartige Veranstaltung. Bei einem zünftigen 
Maß Bier, Schweinshax´n, Weißwürscht, Bratwürscht, und Brez´n fanden sich am Sonntag nach der 
Abfahrt so viele Gäste ein, dass das Clubschiff fast aus allen Nähten platzte. Wir sind jetzt schon 
gespannt, was sich unsere Waizenhöfers für das nächste Jahr einfallen lassen. 
 

 



SATZUNG  
 
 
• Wie bereits im letzten Rundschreiben angekündigt, findet am nächsten Samstag der letzte 

gemeinsame Arbeitsdienst in diesem Jahr statt. 
 
Laut unserer Satzung steht es jedem aktiven Mitglied und jedem Gast frei, an den Arbeitseinsätzen 
teilzunehmen - oder sich mit einer finanziellen Ablösung von dieser Verpflichtung zu befreien. 
Leider haben einige Mitglieder in der Vergangenheit weder an der Gemeinschaftsarbeit 
teilgenommen, noch die dann fällige Ablöse beglichen. 
Aus diesem Grund wird unser Bauwart Paul Dienst, von Beginn kommenden Jahres an, eine Liste 
der Teilnehmer an den Arbeitsdiensten führen. Mitgliedern und Gästen die ihrer 
Teilnahmeverpflichtung ohne Nennung von Gründen nicht nachkommen, wird am Ende jeden 
Jahres die finanzielle Ablösung für den Arbeitsdienst in Rechnung gestellt. 
 

Das der eine oder andere einmal verhindert ist, können wir verstehen. Selbstverständlich ist es 
kaum für alle möglich uneingeschränkt an jedem Termin präsent zu sein. 
Das Jahr über fallen aber immer wieder kleinere Arbeiten an, die von einzelnen oder von kleinen 
Gruppen - unabhängig von den gemeinsamen Terminen - erledigt werden können. Sollte also 
jemand an einem der angesetzten Arbeitsdienste verhindert sein, kann in der Regel gemeinsam mit 
dem Bauwart, eine andere Möglichkeit gefunden werden dieser Verpflichtung nachzukommen. 
 

Hintergrund der Teilnehmerliste ist kein akribisches zählen von Minuten, sondern Fairneß 
gegenüber denjenigen die regelmäßig teilnehmen oder sich finanziell von dieser Verpflichtung 
befreien.  
 

Es freut uns, dass gerade Personen die nicht zum Einsatz verpflichtet sind, regelmäßig 
Engagement für den Verein zeigen. Ob freigestellt wegen erreichen der Altersgrenze für den 
Arbeitsdienst, oder aufgrund vielfältiger Arbeiten über das Jahr verteilt, ohne diese freiwilligen 
Helfer wäre vieles nicht möglich. 
Allen die sich persönlich, mit Ihren Familien oder ihren Mitarbeitern regelmäßig für den MYC 
engagieren gilt unser besonderer Dank. 
 
 

• Winterlieger: Einige Stege unserer Anlage sind zum überwintern nicht geeignet - alle die ihre Boote 
über den Winter im Hafen liegen lassen, setzen sich bitte bis spätestens zum 15. November zur 
Absprache mit unserem Hafenmeister in Verbindung. 
Und noch eine weiterer Aufruf an alle Winterlieger: Was schon im Sommer für alle 
selbstverständlich sein sollte, gilt im Winter mit seinen Stürmen im besonderen - bitte verwenden 
sie zum Schutz von Boot und Anlage keine Festmacher ohne Ruckfender.  

 
 
• Im Zusammenhang mit einer Kontrolle unserer Steganlage haben wir vor kurzem schon einmal auf 

die Problematik von persönlichen Anbauten hingewiesen. 
In der letzten Zeit haben diverse private Anbauten an der Steganlage stark überhand genommen. 
Bitte bedenken Sie, dass was dem einen nützt, viele andere oft stört oder behindert. Einige der 
Konstruktionen schaden auch der Haltbarkeit und Sicherheit unserer gemeinsamen Anlage. 
 

Wir müssen aus diesem Grund noch einmal dazu aufrufen die Steg- und Hafenordnung einzuhalten 
und alle persönlichen Einrichtungen zu entfernen. Dazu gehören z.B. Fender, Scheuerleisten, 
Haltestangen, Strom- und Wasserleitungen, Rundfunkanlagen, Treppen- Rampen usw.. 
Dies betrifft nicht, Anbauten die vom Vorstand aus begründeten Sonderfällen genehmigt wurden. 
 

Alle Vorrichtungen die nicht bis zum 01.01.2006 entfernt sind werden vom Verein entsorgt. 
Bei Unklarheiten wenden Sie sich bitte an den Hafenmeister. 
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UMWELTSCHUTZ 

 
Auch wenn wir in der Vergangenheit immer mal wieder darum gebeten haben, müssen wir es - aus 
gegebenem Anlass - in dieser Ausgabe wieder tun: Sauberkeit und Umweltschutz liegen uns sehr am 
Herzen. Liebe Mitglieder und liebe Gäste, bitte last keine Kanister auf den Stegen stehen, und wenn ihr 
welche in den Wagen transportiert, dann achtet bitte darauf, dass diese hinterher nicht mit den 
Kraftstoffen verschmiert sind und der nächste Benutzer sich darüber ärgern muss. Wir möchten auch 
zukünftig - nicht nur nach außen - den Umweltschutz und die Sauberkeit unseres Clubs fördern. 
 
 
 

WEIHNACHTSFEIER 
 
Das Vereinsjahr 2005 werden wir traditionell mit unserer Weihnachtsfeier beschließen - Karin und Knut 
haben wie immer keine Mühen gescheut und ein tolles Programm für uns zusammengestellt. Einladung 
und Anmeldung befinden sich im Anhang dieses Rundschreibens.  
 
 
 

MITGLIEDERDATEN - LIEGEPLÄTZE 
 
Der bürokratische Aufwand der von Verbänden und Versicherungen an uns herangetragen wird wächst 
stetig an. Insbesondere fehlende Adressen und Geburtsdaten, von Mitgliedern und Gästen, führen zu 
vermeidbarem Aufwand für uns. 
Sie können uns helfen indem Sie die Datenaktualisierungen bzw. Liegeplatzanträge im Anhang 
sorgfältig überprüfen, fehlende Eintragungen ergänzen, und die Unterlagen an unser angegebenes 
Postfach zurücksenden. Dies gilt besonders auch für Mitglieder, Familienmitglieder, usw. die keinen 
Bootsliegeplatz benötigen.  
 
 
 

CLUBSCHIFF 
 
Das Ehepaar Waizenhöfer hat mich gebeten, in ihrem Namen, einen Dank an die zahlreichen 
Restaurantgäste auszusprechen die sie im Laufe des Jahres besucht haben. Sie haben sich sehr über 
den regen Zulauf gefreut und werden uns 2006 wieder gerne willkommen heißen. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich auch im Namen des MYC für die Gastfreundschaft und das 
Engagement bedanken, mit dem uns unsere Wirtsleute den Sommer über begleitet haben. Wir freuen 
uns schon wieder auf die nächste gemeinsame Saison und wünschen ihnen bis dahin eine gute Zeit 
und viel Erholung. 
 
Obwohl Waizenhöfers am nächsten Wochenende offiziell ihre Pforten schließen stehen sie - nach 
vorheriger Terminabsprache - auch in den Wintermonaten für Gruppen und Veranstaltungen zur 
Verfügung. 
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ALLE TERMINE IM ÜBERBLICK 
 
• Wie bereits bekannt, findet der letzte Arbeitsdienst in diesem Jahr am Samstag 12. November ab 

9:00 Uhr statt. 
 
• Das Clubschiff ist am kommenden Wochenende zum letzten mal in diesem Jahr geöffnet. Die 

Öffnungszeiten für die Saison 2006 geben wir rechtzeitig bekannt. 
 
• Winterlieger bitte bis 15.November Rücksprache mit dem Hafenmeister halten. 
 
• Der Termin für die diesjährige Weihnachtsfeier ist Samstag der 3. Dezember 2005. 
 
• Einsendeschluss für Mitgliederdaten und Liegeplatzanträge 16. Januar 2006 
 
 
 
 

AUFGEFISCHT 
 
Peter Nowak hat uns noch 2 Beiträge zum Thema "Bootsalltag" geschickt: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ob Sie in der bootslosen Zeit dem Berg- und Wintersport frönen, oder ruhige Zeiten am Kamin 
verbringen  -  der Vorstand Ihres Motoryachtclubs Baden-Baden wünscht Ihnen viel Erholung für einen 
fröhlichen Start ins neue Jahr. 
 
Euer 
Ingo Rehm 
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